
Kreispokal Finale 2000 / 2001: 
 
SV Rot-Blau Sanne – Diesdorfer SV = i.E. 4 : 5 ( 2 : 2, 2 : 2, 1 : 0 ) 
 
SV Rot-Blau Sanne: 
Sistenich – Ziemba, Töpper, C. Büttner, Lotsch (55. T. Büttner / 106. Pusch), Wrana, 
Schulz, Deutsch, Schottenhamel, Krause (113. Mikolaiczyk), Richter 
 
Diesdorfer SV: 
Bose – Jordan, Behrens, Klapper (55. Behnke), Hähnel, Badtke (58. Parczyk), 
Griese, Kunz (74. Morgenstern), Berlich, Starck, Knust 
 
Tor: Schulz (28.), 1:1 Parczyk (65.), 2:1 C. Büttner (66.), 2:2 Hähnel (70. 
Handstrafstoß) 
 
Elfmeterschießen:  Deutsch 1 : 0 
      1 : 1 Parczyk 
    C. Büttner verschossen 
      1 : 2 Behrens 
    Schulz  2 : 2 
      2 : 3 Behnke 
    Wrana  3 : 3 
      3 : 4 Hähnel 
    Richter 4 : 4 
      4 : 5 Knust 
 
Schiri: Thomas Kölle (Salzwedel), SRA: Peter Kos & Klaus Syring (beide Salzwedel) 
 
Zuschauer: 204 
 
„Zweiter Streich“ für den DSV 
 

(Schwiesau). Der 
Diesdorfer SV 
sicherte sich im 
Jahr 2001 zum 
zweiten Mal den 
Titel im 
Kreispokal. Im 
Finale setzten 
sich die DSV-
Kicker nach 
einem 
dramatischen 
Spielverlauf über 

120 Minuten, inklusive Elfmeterschießen, am Ende glücklich durch. Glücklich 
deshalb, weil der SV Rot-Blau Sanne, der sich eine Woche zuvor den 
Kreismeistertitel sichern konnte, vor allem im zweiten Durchgang hochkarätige 
Chancen durch Hartmut Deutsch (46.), Andy Richter (49., 53./Pfosten, 56.) und 
Thomas Büttner (58.) nicht in eine höhere Führung ummünzen konnten. Zuvor hatte 
Nico Schulz die Sanner in der 28. Minute in Führung gebracht. Dies sollte sich 



rächen, denn in der 65. Minute fiel durch Christian Parczyk der Ausgleich. Sanne 
antwortete dann aber prompt und ging eine Minute später durch Christoph Büttner 
wieder in Führung. Aber auch die sollte nicht von langer Dauer sein. In der 70. 
Minute gab es Strafstoß für den DSV, der durch Detlef Hähnel souverän verwandelt 
wurde. In der Verlängerung, die sehr verbissen geführt wurde, hatte der Diesdorfer 
Andreas Knust dann die große Chance zum Siegtreffer. Doch sein Schuss landete 
am Sanner Pfosten (116.). So ging es in das Elfmeterschießen, in dem alle fünf DSV-
Akteure ihren Versuch erfolgreich verwandelten. Da der Sanner Christoph Büttner als 
einziger nicht traf, konnte der Diesdorfer Kapitän André Klapper am Ende den Pokal 
in die Höhe strecken. „Erst der Ausgleich von Parczyk brachte uns in dieses Spiel“, 
gab DSV Trainer Jörg Kleiner nach dem Spiel zu, während sein Gegenüber Armin 
Weigelt „den vielen vergebenen Chancen aus der zweiten Halbzeit“ nachtrauerte. 


